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Wirtschaft in NRW beendet monatelange Talfahrt 

Nach fünf Rückgängen in Folge hat sich das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima im September 

wieder leicht aufgehellt. Während die Unternehmen erneut unzufriedener mit den aktuellen 

Geschäften waren, nahm der Pessimismus für das nächste halbe Jahr ab. Die Wirtschaft 

Nordrhein-Westfalens hat sich nach monatelanger Talfahrt wieder gefangen. 
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Klima Lage Erwartungen

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut  

Das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima hat sich im 

September um solide 1,4 Saldenpunkte auf -12,0 

Punkte verbessert. Es war der erste Anstieg seit 

März dieses Jahres. Die Unternehmen beurteilten 

zwar ihre gegenwärtige Geschäftslage abermals 

schlechter. Allerdings nahm der Pessimismus 

bezüglich der künftigen Entwicklung fühlbar ab. 

Mit der jüngsten Klimaverbesserung ist der 

langanhaltende Abwärtstrend gestoppt und es 

zeichnet sich eine konjunkturelle Bodenbildung 

ab. Ein tiefer Einbruch der Wirtschaft bleibt im 

Jahr 2023 wohl aus. Andererseits kommt die 

hiesige Wirtschaft auch nicht so richtig voran. 

Dafür ist die Stimmung mit Blick auf die 

schwache Nachfrage weiterhin nicht gut genug, 

und zwar branchenübergreifend. 

Im Dienstleistungssektor hat sich das Klima am 

stärksten aufgehellt. Die Dienstleister waren 

zufriedener mit der aktuellen Geschäftslage. 

Auch die Erwartungen waren deutlich weniger 

pessimistisch. Vor allem die Logistikbranche 

konnte sich von dem Einbruch im Vormonat 

wieder erholen. Im Gastgewerbe und in der 

Branche Information und Kommunikation trübte 

sich die Stimmung hingegen etwas ein. 

Auch im Handel verbesserte sich die Stimmung 

etwas. Die Händler beurteilten ihre aktuelle 

Lage zwar deutlich negativer. Der Ausblick für 

das nächste Halbjahr verbesserte sich hingegen 

spürbar. Das jüngste Stimmungsplus fiel im 

Einzelhandel stärker aus als im Großhandel. In 

beiden Branchen fand überdies der monatelange 

Zuwachs des Lagerbestands ein Ende. 

 

Im Verarbeitenden Gewerbe veränderte sich 

das Geschäftsklima kaum. Während die Firmen 

ihre aktuellen Geschäfte merklich schlechter 

beurteilen, nahm der Pessimismus bezüglich 

der künftigen Entwicklung deutlich ab. Ein 

positives Signal geht von der Nachfrage nach 

Industriegütern aus, die sich stabilisiert. Die 

einzelnen Industriebranchen entwickelten 

sich zuletzt unterschiedlich. In den Metall- 

branchen sowie in der Ernährungsindustrie 

trübte sich die Stimmung ein. Ein Plus 

wiederum verbuchten der Maschinenbau, die 

Chemie sowie der Kraftwagenbau. 

Einzig im Bauhauptgewerbe setze sich die 

Talfahrt des Geschäftsklimas auch im 

September fort. Die Stimmung fiel auf den 

niedrigsten Wert seit Juli 2009. Sowohl die 

aktuellen Geschäfte als auch die Erwartungen 

an die nächsten sechs Monate wurden von 

den Baufirmen deutlich schlechter bewertet. 

Besonders schlecht ist die Stimmung im 

Wohnungsbau. Dort sank die erwartete 

Bautätigkeit in den nächsten Monaten auf ein 

neues Allzeittief. Im Tiefbau wiederum hellte 

sich das Geschäftsklima im Zuge des stabilen 

Auftragseingangs etwas auf. 

 

 

 
 

 

 

 

Das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima basiert auf dem ifo 

Geschäftsklima für ganz Deutschland. Zur Ermittlung werden im 

Auftrag der NRW.BANK monatlich ca. 1.500 Unternehmen aus 

Nordrhein-Westfalen befragt. Die Unternehmen geben ihre 

Einschätzungen der aktuellen Geschäftslage (Antwortauswahl: gut  

/ befriedigend / schlecht) und der Erwartungen für die nächsten 6 

Monate (günstiger / gleich / ungünstiger) an. Aus den Differenzen 

der positiven und negativen Antworten wird jeweils ein Saldo für 

die Lage und die Erwartungen gebildet. Das Klima ist ein 

Mittelwert aus diesen beiden Salden. Das NRW.BANK.ifo-

Geschäftsklima ist damit ein Frühindikator für die konjunkturelle 

Entwicklung in Nordrhein-Westfalen. Eine Gegenüberstellung von 

Lage und Erwartung (Konjunkturuhr) gibt einen Hinweis auf den 

Stand der NRW-Wirtschaft im Konjunkturzyklus. 
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Geschäftsklima nach Wirtschaftsbereich
 Saldenwerte, saisonbereinigt
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NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima
 Saldenwerte, saisonbereinigt

Branche Indikator 09/22 10/22 11/22 12/22 01/23 02/23 03/23 04/23 05/23 06/23 07/23 08/23 09/23

Klima -13,9 -15,0 -9,7 -4,7 0,0 1,6 5,7 4,1 1,0 -7,3 -10,5 -13,4 -12,0

Lage 12,2 10,8 10,4 11,8 15,1 16,4 19,2 14,2 13,8 7,4 4,0 -0,8 -2,8

Erwartungen -36,8 -37,6 -27,9 -19,9 -14,1 -12,3 -7,0 -5,4 -11,0 -20,9 -23,9 -25,3 -20,8

Verarbeitendes Gewerbe Klima -11,2 -13,4 -15,9 -9,6 0,2 -3,8 -0,6 -3,4 -5,8 -14,7 -19,0 -19,4 -19,3

Dienstleistungsbereiche Klima -7,1 -7,0 -0,9 3,5 6,6 10,2 12,2 11,4 12,1 3,5 1,9 -4,7 0,5

Bauhauptgewerbe Klima -25,8 -25,6 -26,9 -23,7 -17,9 -15,7 -16,6 -11,0 -13,8 -21,9 -25,1 -27,9 -32,5

Handel Klima -31,9 -35,8 -26,9 -20,3 -13,6 -9,2 -6,1 -12,4 -28,0 -21,3 -26,8 -29,6 -29,0

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut

Gesamtwirtschaft
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oder deren Empfänger auf andere Weise zu informieren, wenn sich ein in dieser Publikation genannter Umstand, eine Schätzung 
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